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Kollegialer Austausch in der 
 Prüfungsverwaltung:
Der Arbeitskreis Prüfungsverwaltung

Wie in vielen Bereichen der Hochschulverwaltung stellen sich auch an die Prü-
fungsverwaltung in rechtlicher, technischer und organisatorischer Hinsicht neue 
und andersartige Herausforderungen, die eine zunehmende Professionalisierung 
der Leitungen und MitarbeiterInnen notwendig machen. Ein kollegialer Austausch 
bietet, wie auch in Wissenschaft und Lehre, dafür die Möglichkeit, neue Perspek-
tiven auf Erfahrungen und Herausforderungen zu finden und Lösungsansätze, 
Ideen und Innovationen zu entwickeln. Ein solcher kollegialer Austausch findet – 
methodisch und organisatorisch seit 2001 durch das HIS-Institut für Hochschul-
entwicklung (HIS-HE) unterstützt – im Rahmen des bundesweiten Arbeitskreises 
Prüfungsverwaltung statt.

Der Büroalltag in der Prüfungsverwaltung an deutschen 
Hochschulen gestaltet sich schon von seinen Ausgangsbe-
dingungen her sehr unterschiedlich: Ist die Prüfungsverwal-
tung zentral oder dezentral organisiert, in einem allgemeinen 
Studierendenservicecenter oder in einem Fachbereichssekre-
tariat angesiedelt, besteht eine breite IT-Unterstützung oder 
wird noch größtenteils papierbasiert gearbeitet u. a. m.? Ein-
fluss nimmt auch, welche gesetzlichen Regelungen und Ord-
nungen oder Leitlinien an der Hochschule existieren. Gleich-
zeitig ähneln sich grundsätzliche Aufgaben und Abläufe der 
Prüfungsverwaltung, die Einhaltung von juristischen und ver-
waltungstechnischen Standards sowie die Erfahrungen bei 
der Beratung von Studierenden und Lehrenden in vielerlei 
Hinsicht. Ein Austausch unter den Hochschulen kann dazu 
beitragen, unter Berücksichtigung der eigenen Regelungen, 
neue Lösungsmöglichkeiten aufgezeigt zu bekommen oder 
Hinweise zur Bewältigung oder Vereinfachung von Aufga-
ben zu erhalten.

Vorstellung des Arbeitskreises 
Prüfungsverwaltung 
Der Arbeitskreis Prüfungsverwaltung hat sich im Jahr 2001 
während einer HIS-Nutzertagung in Oberhof (Thüringen) mit 
dem Ziel gegründet, die Vernetzung und den Erfahrungsaus-
tausch zwischen den Hochschulen zu befördern. 

Er besteht derzeit aus zehn aktiven Hochschulvertre-
terInnen, die eine Leitungsfunktion in einem Prüfungs-
amt wahrnehmen bzw. eine Funktion innehaben, die 
eine enge Schnittstelle zur Prüfungsverwaltung bildet (u. 
a. Leitung eines Studierendenservicecenter, Mitglied der 
Rechtsabteilung, Vorsitz im Prüfungsausschuss). Bei der 
Zusammensetzung des Arbeitskreises wird darüber hin-
aus darauf geachtet, dass sowohl Universitäten als auch 
Fachhochschulen vertreten sind sowie unterschiedliche 

organisatorische Aspekte berücksichtigt werden (z. B. zen-
trale wie dezentrale Prüfungsverwaltungen oder die Nut-
zung unterschiedlicher IT-Systeme). Im Laufe der Jahre gab 
es in der Zusammensetzung immer wieder Veränderun-
gen (s. Abb.1). Aktuell ist der Arbeitskreis insbesondere um 
weitere Mitglieder aus z. B. NRW, Baden-Württemberg oder 
Hessen bemüht.

Das HIS-Institut für Hochschulentwicklung unterstützt 
den Arbeitskreis insbesondere in organisatorischer Hinsicht 
und bringt Erfahrungen und Expertise aus den diversen Be-
ratungs-, Reorganisations- und Benchmarkingprojekten ein, 
die HIS-HE im Auftrag von Hochschulen durchführt.

Die Mitglieder des Arbeitskreises treffen sich in der Re-
gel vier Mal im Jahr an den unterschiedlichen Standorten 
der Mitgliedshochschulen. Neben Schwerpunktthemen, die 
über einen längeren Zeitraum bearbeitet werden, werden in 
den einzelnen Sitzungen vor allem aktuelle Fragen, Fälle oder 
Problemlagen diskutiert. Führungen durch die Hochschulen, 
kulturelle Angebote sowie ein gemeinsames Abendessen 
runden die gemeinsamen Treffen ab. Hierbei ist den Teilneh-
merInnen auch der informelle Austausch über den Büroall-
tag sowie über Skurriles oder „Aufreger“ im Alltag der Hoch-
schulverwaltung wichtig.

Themen der kollegialen Fallberatung 
Der thematische Fokus liegt grundsätzlich auf den Aufgaben 
und Abläufen in der Prüfungsverwaltung. Dabei gibt es zum 
einen ganz neue Fälle oder Angelegenheiten die aufgewor-
fen und behandelt werden, wie z. B. jüngst der Umgang mit 
dem seit dem 1.1.2018 geltenden Mutterschutz für Studen-
tInnen und wie sich das auf Prüfungssituationen auswirkt. 
Zum anderen werden gern „Dauerbrenner“ angesprochen. 
Das sind Themen, die einen reibungslosen Ablauf in der 
Prüfungsverwaltung immer wieder vor Herausforderungen 
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stellen, wie z. B. Sonderfälle von Krankschreibungen, Rück-
tritten oder Widersprüchen, Veränderungen von Prüfungs-
ordnungen, die Erstellung der Abschlussdokumente, Verfah-
ren der Notenbekanntgabe oder von Anrechnungen. Aber 
auch Einfluss und Auswirkungen hochschulweiter Projekte, 
wie z. B. Campusmanagement-Einführungen oder Akkredi-
tierungsverfahren werden thematisiert.

Die gemeinsame Diskussion der Themen strebt nach ei-
ner Schilderung der Angelegenheit an, bestmöglich prakti-
kable Lösungsvorschläge zu erarbeiten. 

Einen erweiterten Kreis von fachlich Interessierten bin-
det der Arbeitskreis mit der Durchführung von Veranstal-
tungen und die Erarbeitung von Veröffentlichungen ein. So 
können Ergebnisse und Ideen des Arbeitskreises verbreitet 
werden.

Aktuell: Durchführung einer Online- 
Umfrage zur Personalausstattung
Aktuell führt der Arbeitskreis Prüfungsverwaltung gemein-
sam mit HIS-HE eine bundesweite Online-Umfrage zu „Perso-
nalausstattung und Personalbedarf in Prüfungsverwaltungen 
an deutschen Hochschulen“ durch. Ziel dieser Befragung ist 
es, eine aktuelle Einschätzung über den derzeitigen Personal-
bestand in Prüfungsverwaltungen an deutschen Hochschu-
len zu erhalten sowie Einflussfaktoren auf den Personalbedarf 
zu eruieren. Erste Ergebnisse dieser Befragung werden vom 
Arbeitskreis Ende Mai 2018 auf der Nutzertagung der HIS eG 

in Potsdam vorgestellt. Zudem ist eine Veröffentlichung ge-
plant sowie im Frühjahr 2019 ein Forum Prüfungsverwaltung. 

Das Tagungsformat Forum Prüfungsverwaltung wird 
vom Arbeitskreis und HIS-HE seit 2008 in regelmäßigen Ab-
ständen organisiert. Es bietet Führungskräften und Mitarbei-
terInnen der Prüfungsverwaltung aber auch Hochschullei-
tungen sowie weiterem Fach- und Führungspersonal eine 
Austauschmöglichkeit und fand bisher immer großen Zu-
spruch. Das kommende Forum wird sich dem Thema „Per-
sonal in Prüfungsverwaltungen“ widmen und stellt somit ei-
nen geeigneten Rahmen für die Vorstellung der Ergebnisse 
der aktuell laufenden Umfrage dar. Ab September 2018 kön-
nen unter den Veranstaltungsankündigungen vom HIS-Insti-
tut für Hochschulentwicklung konkrete Veranstaltungsinfor-
mationen abgerufen werden.

Weitere Informationen sowie bereits erfolgte Veröffentli-
chungen können auf der Webseite des Arbeitskreises Prü-
fungsverwaltung unter https://his-he.de/kooperationen/ 
arbeitskreis-pruefungsverwaltung.html eingesehen werden.

Sie können jederzeit Kontakt zum Arbeitskreis aufnehmen 
über Frau Dr. Leonore Schulze-Meeßen und Imke Junger-
mann.

Abb. 1: Aktuelle (blau) und ehemalige (grau) Mitgliedshoch-
schulen des AK Prüfungsverwaltung

Abb. 2: Beispielhafte Auswahl aktueller Themen des AK 
Prüfungsverwaltung
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